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Herren Bezirksklasse Gr.1

TSuGV Grossbettlingen : TTF Neuhausen/F. IV 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSuGV Grossbettlingen – 9:4 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSuGV
Grossbettlingen im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr.1 gegen die TTF Neuhausen/F. IV
fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 6. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass
die TTF Neuhausen/F. IV mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Zeuner / Trausi das
Spiel gegen Preißer / Valachovic noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 11:13, 9:11, 14:16. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten derweil Veit / Maibauer beim 2:3 gegen Luithardt / Cherubini
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Lange mit Naleppa / Pott ringen mussten Hanak /
Koselka in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend eine wirklich spannende
Partie. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Chancenlos war Matthias Veit gegen Thomas
Luithardt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Mit 3:1 hatte Kai Zeuner im
Einzel gegen Roland Preißer die Nase vorn. Beim Spielstand von 2:3ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Mario Trausi gewann gegen Stefan Naleppa mit 3:2. Dominik
Maibauer hatte seinen Gegner Florian Cherubini beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht
sicherim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwischenzeitlich musste Thomas
Hanak zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Ralf Pott aber trotzdem sicher mit
11:5, 11:6, 9:11, 11:8 ein. Jiri Koselka gewann dann sein Spiel gegen Horst Valachovic sicher mit 3:
0. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Fast
verloren schien dann das Spiel von Matthias Veit gegen Roland Preißer, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Matthias Veit jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 6:11, 7:11, 11:
6, 11:3, 11:8. Kai Zeuner wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Luithardt ab und fuhr den Punkt
für das Heimteam noch ein. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend Mario Trausi gegen
Florian Cherubini verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Naleppa
zeigte Dominik Maibauer dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSuGV Grossbettlingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTF Neckartenzlingen III am 19.11.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der TTF Neuhausen/F. IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
14.11.2021 gegen die TTF Neckartenzlingen III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSuGV Grossbettlingen

Doppel: Zeuner / Trausi 0:1, Veit / Maibauer 0:1, Hanak / Koselka 1:0 
Einzel: M. Veit 1:1, K. Zeuner 2:0, M. Trausi 1:1, D. Maibauer 2:0, T. Hanak 1:0, J. Koselka 1:0 

 TTF Neuhausen/F. IV
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Doppel: Luithardt / Cherubini 1:0, Preißer / Valachovic 1:0, Naleppa / Pott 0:1 
Einzel: R. Preißer 0:2, T. Luithardt 1:1, F. Cherubini 1:1, S. Naleppa 0:2, H. Valachovic 0:1, R. Pott 0:
1


